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Hotel für Blinde steht vor dem Aus SONNABEI

Blinden- und Sehbehindertenverein MV will das Haus .Seeschlösschen- in Boltenhagen verkaufen / Online-Petition für Erhalt gestartet

VON MALTE BEHNK

BOLTENHAGEN. Die Mitglieder 
des Fördervereins für die 
„Ostseeperlen" sind entrüs­
tet. Sie haben erfahren, dass 
der Blinden- und Sehbehin- 
dertenverein Mecklenburg- 
Vorpommern (BSVMV) das 
„Aura-Hotel Ostseeperlen" 
für Blinde und Sehbehinderte 
in Boltenhagen zum Jahresen­
de schließen will.

„ Der Vorstand des BSVMV 
hat bereits einen solchen Be­
schluss gefasst", informiert 
der Vorstand des Förderver­
eins, der das Ende der Erho- 
lungs-, Begegnungs- und Bil­
dungseinrichtung im Haus 
„ Seeschlösschen" kommen 
sieht. Der Förderverein hat 
einen Brandbrief verschickt 
und eine Petition online ge­
stellt.

Bisher gingen die Mitglie­
der des Fördervereins für die 
„Ostseeperlen" davon aus, 
dass der Verkauf eines der bei­
den Häuser, die zum Aura-Ho­
tel gehören, nicht nur eine 
drohende Insolvenz des 
BSVMV abwenden kann, son­
dern auch die nötigen Instand­
setzungsmaßnahmen im ver­
bleibenden Haus ermöglichen 
würde.

„Dem Verkauf des Hauses 
,Waldfrieden' hätten wir zu­
gestimmt, um eines der mitt­
lerweile letzten Aura-Hotels 
für blinde und sehbehinderte 
Menschen vor der Schließung 
zu bewahren", sagt Silke He­
gemann. die Vorsitzende des 
Fördervereins.

Eine Diskussion zur Aufga­
be eines der Objekte der „ Ost-

seeperlen", Haus „See­
schlösschen“ oder Haus 
„Waldfrieden", gab es schon 
länger. Vieles habe für den Er­
halt des „Seeschlösschens" 
gesprochen, vor allem die Be­
deutung als Urlaubs-, Begeg­
nungs- und Schulungszent­
rum. Dennoch hat sich der 
BSVMV-Vorstand „mit Blick 
auf die weiterhin gesicherte 
Erfüllung des Vereinszwecks

77 Unser Aura-Hotel 
ist für uns blinde und 
sehbehinderte Nutzer 
nicht nur ein Ferienob­
jekt wie viele andere. 
Thomas Vallentin, Förderverein

und Abwendung drohender 
Zahlungsunfähigkeit" ent­
schieden, den Hotelbetrieb 
des „ Seeschlösschens" zum 
31. Dezember einzustellen 
und die Immobilie zu verkau­
fen. Um die „Ostseeperlen“ 
als zentralen Ort für den Ver­
ein und seine Mitglieder zu er­
halten und eine wirtschaftlich 
tragbare Alternative zu entwi­
ckeln, soll das Haus „Wald­
frieden" zu einem Wohnob­
jekt mit Pension umstruktu­
riert werden.

„Unser Aura-Hotel ist für 
uns blinde und sehbehinderte 
Nutzer nicht nur ein Ferienob­
jekt wie viele andere. Es ist 
Bildungsraum mit vielen An­
geboten zur Rehabilitation", 
sagt Thomas Vallentin, der 
zweite Vorsitzende des För­
dervereins für die „Ostseeper­
len " So fanden im Aura-Hotel 
in Boltenhagen Informations-

tet. Gerade deshalb ist Bolten­
hagen sehr beliebt bei blinden 
und sehbehinderten Gästen", 
sagt Katleen Herr und fügt 

■ hinzu: .Gäste mit Blindenstö- 
P cken gehören hier einfach 

zum Ortsbild und unabhängig 
von einer noch ausstehenden 
Entscheidung bedauern wir es 
sehr, dann diese Zielgruppe 
nicht mehr ansprechen zu 
können und zu verlieren."

Der Förderverein für die 
„Ostseeperlen" wirft Fragen 
auf: Warum kann das Haus 
.Seeschlösschen“ mit einem 
Verkauf des Hauses .Wald­
frieden" nicht gesichert wer­
den? Wieso kann ein Hotel in 
einer solchen Lage, direkt am 
Strand, finanziell nicht über­
leben? Lohnkosten könne 
man sukzessive senken und 
als Inklusionsbetneb mit 
Schwerbehinderten Mitarbei­
tern sogar Fördermittel für die

ANZEIGE

Das „Aura-Hotel Ostseeperlen" im Ostseebad Boltenhagen für Blinde 
resende 2024 geschlossen werden.

wochen zur Bewältigung des 
Alltags für Blinde und Sehbe­
hinderte statt. Es gab erste 
Tipps, wie man selbstständig 
verreist, unfallarm kocht und 
isst, welche technischen Hilfs­
mittel sinnvoll sind, rechtliche 
Infos zum Thema Schwerbe­
hindertenausweis und Ähnli­
ches. Die Orientierung mit 
dem Langstock wurde geübt.

bereicherten
Punktschrift- und Technik­
kurse für Blinde und Sehbe­
hinderte sowie Kurse für Phy­
siotherapeuten das Prof«! des

Hotels. Mit den Veranstaltun­
gen „Liedertage" und „Bü­
cherfrühling" sowie Gesangs- 
und Trommelworkshops ist 
das Aura-Hotel seit vielen 
Jahren als Kulturort über die 
Grenzen Mecklehburg-Vor- 
pommems hinaus bekannt. 
„Das Ostseebad Boltenhagen 
hat in der Vergangenheit und 
natürlich immer in Zusam­
menarbeit mit dem Blinden- 
und Sehbehindertenverband 
Mecklenburg-Vorpommern 
viel für Blinde und Sehbehin­
derte auf den Weg gebracht.

und Sehbehinderte soll zum Jah- 
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da es uns wichtig ist, auch 
Menschen mit Beeinträchti­
gungen einen schönen Urlaub 
zu ermöglichen *, sagt Katleen 
Herr, Leiterin Marketing und 
Veranstaltungen in der Bol­
tenhagener Kurverwaltung.

.Es gibt taktile Orientie­
rungspläne, einen elektroni­
schen Rundgang durch unser 
Ostseebad, an vielen Stellen 
Bodenindikatoren sowie bar­
rierefreie Verkehrs- und 
Außenanlagen. Auch beim 
Bau der Dünenpromenade 
wurde auf Hele Details gearh-

Personalausgaben bekom­
men.

Diese Argumente scheinen 
beim Vorstand des BSVMV 
nicht zu fruchten. Das Ge­
schäftsergebnis der .Ostsee­
perlen" habe sich im Ver­
gleich zum Vorjahr deutlich 
verbessert. Dennoch „ist eine 
Perspektive für die Fortfüh­
rung des Hotelbetriebes im 
.Seeschlösschen' aus wirt­
schaftlicher Sicht nicht gege­
ben. Es besteht dringender 
Handlungsbedarf", schreibt 
der Vorstand des BSVMV. 
Konkret möchte sich der Lan­
desvorstand erst nach einer 
am 6. Juli stattfindenden 
außerordentlichen Verwal- 
tungsratssitzung zu diesen 
Themen äußern.
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Jls ist mehr als nur ein Stück Holz“
schnitzt Figuren mit der Motorsäge.


